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Die entſcheidende Stunde auf
dem Balkan

Die Verhältniſſe in Griechenland ſind noch ungeklärt
Venizelos hat noch vor ſeinem Demiſſionsgeſuch verſucht für
eine Pläne Stimmung in der Kammer zu machen Ein
elegramm berichtete darüber

e B Bern 5 Oktober Mailänder Blätter erfahren
aus Athen Venizelos habe geſtern in der Kammer mit
geteilt er werde von der ſerbiſchen Regierung die Er
mächtigung zur Veröffentlichung des ſerbiſch grie
chiſchen Bündnisvertrages einholen durch den
Griechenland ſich verpflichtet habe in jedem Falle jede
Macht die mit Bulgarien verbündet Serbien angreifen
würde zu bekämpfen Dieſe Erklärung habe in der
Kammer großen Eindruck gemacht

Venizelos mußte jedoch ſelbſt durch ſeinen Proteſt ur
tundlich die Tatſache feſtlegen daß die Ententemächte die
riechiſche Neutralität verletzt haben oder imSegriff ſtehen ſie zu verletzen Das dürfte zum mindeſten

ebenſo ſchwer wiegen wie der Bündnisvertrag deſſen Wort
laut bisher unbekannt geblieben iſt und der doch wohl
nur in der Auslegung von Venizelos ſo lautet wie er
in der Kammer mitgeteilt wurde Sonſt wenigſtens wäre
es unbegreiflich daß andere Leute die dieſen Bündnisver
trag ſicherlich auch recht genau kennen ihn nur auf einen
Krieg der Balkanſtaaten unter ſich nicht auf

e Krieg Serbiens gegen europäiſche Großmächte be
ziehen

Vielleicht liegt bei der Auslegung des Vertrages der
Ton auf dem Worte mit Bulgarien verbündet ein
formelles Bündnis beſteht zwiſchen den Zentralmächten und
Bulgarien unſeres Wiſſens nicht Vielleicht liegt der Ton
auch auf dem Worte angreifen Nachdem Serbien
nach den vorliegenden Nachrichten Bulgarien zuerſt ange
griffen hat würde auch mit dieſem Punkte des Vertrages
eine Bündnispflicht Griechenlands nicht zu begründen ſein

Den Rechtsſtandpunkt wird alſo Herr Venizelos nicht
geltend machen können ſelbſt wenn er weiter in Griechen
land am Ruder bliebe um die Duldung der Uebergriffe der
Ententemächte die eine feindſelige Handlung Griechenland
gegenüber darſtellen zu rechtfertigen Er könnte und das
haben wir bereits früher anerkannt ſich nur darauf be
rufen daß die griechiſchen Küſten jedem feindlichen Angriff
der Ententemächte wehrlos preisgegeben ſind

Ob Gunaris oder Rallis wenn ſie mit der Kabinetts
bildung betraut werden einen anderen Standpunkt ein
nehmen können bleibt abzuwarten

An den Balkanentſcheidungen wird im übrigen die mehr
oder weniger paſſive Rolle Griechenlands nichts ändern
Bulgariens Weg iſt mit dem ruſſiſchen Ultimatum und dem
ſerbiſchen Angriff vorgezeichnet und Bulgarien wird dabei
alle Chancen auf ſeiner Seite haben da Rumänien auf
ſeiner Neutralität mit aller Entſchiedenheit beharrt

R

Binnen 24 Stunden
W T Sofia 6 Oktober Amtlich wird mitgeteilt Am

Montag nachmittag zwiſchen 4 und 6 Uhr empfing der
Miniſterpräſident die Vertreter Rußlands Frankreichs und
Großbritanniens Die beiden erſteren überreichten ihm
Noten die den Charakter eines Ultimatums tragen und
unter Androhung des Abbruchs der Beziehungen darauf be
ſtehen daß Bulgarien offen binnen 24 Stunden
ſeine Beziehungen zu den Mittelmächten
abbreche und die deutſchen und öſterreichiſchungariſchen
Offiziere aus der bulgariſchen Armee entferne Der bri
tiſche Vertr eter überreichte eine kurze Verbalnote wo
nach Großbritannien ſeine Beziehungen zuBulgarien abbrechen werde falls auf dem Balkan
aus der Tatſache der bulgariſchen Mobilmachung Feindſelig
keiten ausbrächen Infolge fehlender Jnſtruktionen hat ſich
der Vertreter Italiens noch nicht dieſem Schritte ſeiner
Kollegen angeſchloſſen

W TB Paris 6 Okt Agence Havas Anſchließend
an Tie Erklärung in der der ruſſiſche Geſandte in Sofia von
er bulgariſchen Regierung die Zurückſendung der deutſchen
und öſterreichiſch ungariſchen Ofſigiere binnen 24 Stunden
orderte gaben die Geſandten von Frankreich und England
em bulgariſchen Kabinett bekannt daß Frankreich und

England ſich der Forderung Rußlands vollkommen an
7 ießen Ferner erklärten ſie daß die früher von den Ver
ündeten Bulgarien gemachten Vorſchläge als null und

nichtig bezeichnet werden müßten

Bulgarien hat das ruſſiſche Altimatum
unbeantwortet gelaſſen

xt T V Lugano 6 Oktober Nach Meldungen der italie
iſchen Blätter iſt das ruſſiſche Ultimatum an Bulgarien

W tags nachmittag um 4 Uhr abgelaufen ohne daß die bul
o ſche Regierung eine Antwort erteilt hätte Der Cor

re della Sera erklärt daß die Geſandten Englands
Frankreichs und Jtaliens der bulgariſchen Regierung noch
r Lauſe des Sonntags mitgeteilt hätten daß die Regie
zungen dieſer drei Mächte ſich völlig mit Rußland identi
kizieren und ſofort nach Abreiſe des ruſſiſchen Geſandten auch

Halle Mittwoch den 6 Oktober

or dem Balkankrieg
ihre Vertreter abberufen würden Die hier vorliegenden
Nachrichten ob der ruſſiſche Geſandte Sofia bereits verlaſſen
hat lauten widerſpruchsvoll Wie die Blätter weiter be
richten haben ſich Sonntag dort nach Bekanntwerden des
ruſſiſchen Altimatums große deutſchfreundliche
Demonſt rationen ereignet Die Menge zog in hellen
Haufen vor das deutſche und dann vor das öſterreichiſche
Geſandtſchaftsgebäude unter Hochrufen auf die Zentral
mächte und Abſingung der bulgariſchen Nationalhymne
Gewaltakte gegen die Gebäude der Vierverbandsmächte die
verſchiedentlich verſucht wurden konnten die ſtarken Polizei
poſten mühelos verhindern doch wurden überall dem Vier
verbande kräftige Pereatrufe dargebracht

Wie der ſchreibt war bis Mitternacht über eine
Antwort Bulgariens auf das ruſſiſche Ultimatum eine Mel
dung den hieſigen unterrichteten Stellen nicht zugegangen

Das B bemerkt Nachrichten brauchten jetzt um von
Sofia nach Berlin zu kommen durchſchnittlich 16 Stunden
Die Entſcheidung der bulgariſchen Regierung könne alſo
heute im Laufe des Morgens hier eintreffen Es gelte fort
geſetzt als ſelbſtverſtändlich daß die bulgariſche Regierung
ſich dem Willen Rußlands nicht unterwerfen werde

Die ruſſiſche Kriegserklärung an
Bulgarien ſteht bevor

T V Lugano 5 Oktober Giornale Jtalia hat eine
Meldung aus Petersburg erhalten wonach die ruſſiſche
Kriegserklärung an Bulgarien bevorſteht ihr werde ſofort
die franzöſiſche und engliſche Kriegserklärung folgen

Die Ruſſen beſchießßen Warna
WIB Köln 6 Oktober Die Köln Ztg meldet von

der italieniſchen Grenze daß die Tribuna aus Saloniki
berichtet zwei ruſſiſche Geſchwader hielten den Hafen von
Warna in Bulgarien unter Feuer 2 Red

Der bulgariſche Aufmarfſch beendet
c B Berlin 6 Oktober Die Tägl Rundſchau meldet

aus Kopenhagen Der ſtrategiſche Aufmarſch des bulgariſchen
Heeres iſt beendet Der Angriff kann jeden Augenblick er
wartet werden Jn Petersburger diplomatiſchen Kreiſen
verlautet beſtimmt daß der Bündnisvertrag zwiſchen Bul
garien und den Mittelmächten bereits unterzeichnet ſei

Panſlawiſtenpläne bezüglich Bulgariens
c B Stockholm 6 Oktober Die jüngſten Abſichten und

Gedanken der ruſſiſchen Panſlawiſten bezüglich Bulgariens
wurden verraten bei dem letzten ſogenannten ſlawiſchen
Eſſen in Petersburg wobei der Präſident Baſchmakow die
übliche Programmrede hielt Er führte aus die Zeit des
geſprochenen Wortes ſei vorüber Man müſſe endlich zuTaten ſchreiten Allerdings ſei anzunehmen daß Bulgarien
nicht direkt gegen Rußland vorgehen wolle aber Ruß
land müſe trotz allem unverzüglich ſeine Kriegsflotte
nach den bulgariſchen Häfen abſenden und Bulgarien
okkupieren Dann müßte in Tirnowo eine große bul
gariſche Sobranje abgehalten und ein neuer Herrſcher
gewählt werden ſei es aus der Mitte der Bulgaren ſelbſt
oder aber aus der Dynaſtie einer anderen ſlawiſchen Macht
Das heißt mit anderen Worten auf den Thron Bulgariens
ſoll ein ruſſiſcher Großfürſt kommen und Bulgarien
zu einer ruſſiſchen Provinz herabgeſetzt werden

Die Landung in Saloniki
e B Lugano 6 Oktober Dem Secolo wird aus

Saloniki telegraphiert daß bisher 16 große franzöſiſche
Transportdampfer in Kara Burnn bei Saloniki eingetroffen
ſind Das Expeditionskorps beſtehe lediglich aus weißen
Franzoſen und nicht aus Kolonialtruppen An der
griechiſch bulgariſchen Grenze ſei eine 2 Kilometer breite
neutrale Zone ausgemeſſen um Konflikte zu vermeiden
Nach der Jdea nazionale werden zunächſt 30 900 Mann
gelandet

e B Chiaſſo 6 Oktober Der Kriegsberichterſtatter
Magrini telegraphiert aus Saloniki am 3 Okt nachmittags
Die Landung der franzöſiſchen Truppen iſt für morgen be
ſchloſſen Die Verbündeten werden den Bahnhof nicht be
ſetzen und ihre Truppen werden einige Tage bis zum Vor
rücken nach Serbien in der Umgebung der Stadt lagern
Die Landung und der Vormarſch werden mit Ordnung und
Schnelligkeit durchgeführt werden ſo daß die griechiſche
Mobilmachung nicht geſtört wird

Amade Oberbefehlshaber in Mazedonien
o B Haag 6 Oktober Der Nienwe Courant meldet

aus Athen Sonntag ſind ſtarke Truppenabteilungen unter
Leitung des Generals Amade in Saloniki gelandet worden

Amade kam aus Serbien wo er für die ſerbiſche Re
gierung einen Feldzugsplan ausgegarbeitethat Er übernimmt den Ovberbefehl in Mazedo

nien während General Hamilton Salonikti als Baſis be
nutzen wird Auch in Kawalla ſind nach einer ruſſiſcher
Depeſche Truppen gelandet worden

Die Stärke der englifch franzöſiſchen Landungs
armee

Athen 5 Oktober Agenzia Stefani meldet Nach
einem Telegramm der Tribuna aus Athen ſoll die in
Landung begriffene Armee nahezu 200000 Mann ſtark
ſein 27 Sie ſtehe unter dem Oberbefehl des franzöſiſchen
Generals Sarrail

Jtaliens Teilnahme am Balkankrieg
Haag 5 Oktober Die Times melden aus Rom Die

Teilnahme Jtaliens am kommenden Balkankrieg iſt noch
nicht geſichert Höchſtwahrſcheinlich werde jedoch Jtalien
20 000 Mann in Albanien landen

Venizelos Rücktritt
W B Paris 6 Oktober Die Agence Havas erfähr

aus Athen daß Miniſterpräſident Venizelos geſtern vom
König empfangen wurde der ihm erklärte er könne der
Politik des gegenwärtigen Kabinetts nicht bis zum Ende
folgen Venizelos habe dem König ſein Abſchiedsgefuch ein
gereicht

Venizelos wußte alles
T U Chiaſſo 5 Okt Bei ſeinem Beſuche in Salonik

antwortete General Hamilton einigen griechiſchen Journa
liſten auf ihre Fragen Jch bleibe hier weil mir Euer Land
gefällt Das Klima iſt ausgezeichnet Nach der oppoſitio
nellen Nea Himera hat der ſerbiſche Miniſter des Aeußern
den engliſchen Seſandten in Niſch um militäriſche Verſtär
kungen erſucht Darauf habe der Geſandte erklärt Die
verbündeten Truppen werden ſehr bald in Serbien
rücken um das vom Vierverbande Bulgarien verſprochene
Mazedonien zu beſeten mit deſſen Abtretung Serbien und
Griechenland einverſtanden ſind Der Miniſter des Aeußern
war ſehr erſtaunt über eine ſolche Antwort und beeilte ſich
ſie dem griechiſchen Geſandten mitzuteilen welcher die Nach
richt der griechiſchen Regierung übermittelte Venizelos
war alſo ſo ſchließt die Nea Himera von der nahe bevor
ſtehenden Landung der Truppen des Vierverbandes bereits
ſeit mehreren Tagen unterrichtet m

Kriegsbegeiſterung in Athen
WIB Rom 5 Oktober Uebek Bern Die Tribunga

berichtet aus Athen in ganz Griechenland herrſche
ungeheure Begeiſterung Die Straßen Athen
ſeien von Kundgebungen erfüllt Oberſt Metaxa habe die
Stellung eines Unterchefs des Generalſtabes wieder angec
nommen Prinz und Prinzeſſin Andreas ſeien nach Saloe
niki gereiſt um für Winterkleidungen der Soldaten zu
ſorgen Der Vierverband habe Griechenland volle Sicher
heit gegeben daß das griechiſche Gebiet von den Landungs
truppen wieder geräumt wird Die Köln Ztg meldet
von der Schweizer Grenze Die Agence Havas meldet aus
Athen Wie die Blätter mitteilen wird Prinz Nikolaus
unverzüglich zum Militärkommandanten von
Saloniki ernannt werden Der Prinz hatte dieſen
Poſten auch während des Balkankrieges inne

Daily Telegraph meldet aus Athen Der Einſpruch
der griechiſchen Regierung gegen die Truppenlandung in
Saloniki werde von der Oeffentlichkeit zwar als formell not
wendig anerkannt der Bruch der Neutralität ſei aber tat
ſächlich willkommen

Die Eiſenbahn Saloniki ſerbiſche Grenze
von Griechenland beſetzt

WIB Mailand 5 Okt Ueber BVern Der Spezial
berichterſtatter des Secolo drahtet aus Saloniki Der
griechiſche Verkehrsminiſter Diamantidis iſt am 3 Oktober
in Saloniki eingetroffen Er ergriff am folgenden Rach
mittag von der orientaliſchen Eiſenbahn Saloniki ſerbiſche
Grenze Beſitz die bisher deutſchen Kapitaliſten gehörte Die
griechiſche Regierung wird wahrſcheinlich die ausländiſchen
Angeſtellten durch eigene erſetzen Dieſe für Serbiens Ver
pflegung wichtige Linie wird ſomit fremdem Einfluſſe ent
zogen

VIB Anmſterdam 5 Okt Ein hieſiges Blatt meldet
aus London Die griechiſche Regierung hat die Bahnlinie
Saloniki Monaſtir bis Kenali und die Linie Saloniki
Uesküb bis Gewgeli beſetzt da die griechiſchen Behörden dieſe
Linien unter eigener Aufſicht haben wollen

W

Venizelos Kammerrede
U Athen 29 September Verſpätet eingeMiniſterpräſident Venizelos hielt heute ſeine mit J

erwartete Rede vor einem bis auf den letzten atz ge
füllten Hauſe Venizelos erklärte

Als die Kammer ſich zu Beginn des großen europäiſchen
Krieges im September vorigen Jahres vereinigte
die Ehre den Abgeordneten auscinanderzuſetzen wie ſich die
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chenlands nach Anſicht der Regierung durch dieſenz ſelete Jm Monat Februar dieſes Jahres war
ha Ka nett dem zu präſidieren gleichfalls ich die Ehre

tte der Anſicht daß eine Aenderung unſerer bis dahin
efolgten Politik notwendig ſein würde Das Kabinett be
und ſich jedoch in dieſem Punkte in Uneinigkeit mit deren und mußte die Zügel der Regierung niederlegen Als

das gleiche Kabinett nach den Wahlen neuerlich zur Regie
rung berufen wurde war es der Anſicht daß die äußeren
Umſtände ſich in der Zwiſchenzeit geändert hätten Das
Kabinett mußte infolgedeſſen zu der Politik zurückkehren die
es zu Anfang des Krieges befolgt hatte nach den Grund
ſätzen die ich auseinanderſetzte Die bulgariſche Mobili
ſation jedoch konnte unſererſeits keine andere Antwort her
vorrufen als das Mobiliſationsdekret auch unſerer Armee
Jch muß jedoch demgegenüber der Kammer mitteilen daß
im Anſchluß an die Mobiliſationsorders in beiden Ländern
veruhigende Erklärungen auf beiden Seiten abgegeben
worden ſind Herr Radoslawow hat unſerem Geſchäfts
träger in Sofia erklärt daß die bulgariſche Mobiliſation
keine aggreſſiven Abſichten weder gegen uns noch gegen
unſere Verbündeten verfolge daß ſich Bulgarien zur Mobili
ſation gezwungen ſah durch ſeine nahe örtliche Lage am
Kriegsſchauplaße und daß die Mobiliſation dem bulgariſchen
Reiche nun die Aufrechterhaltung der bewaffneten Neutrali
tät auch in Zukunft möglich machen ſolle Wir haben er
widert daß ſolange der Charakter der bulgariſchen Mobili
ſation ſich innerhalb dieſer angegebenen Grenzen halte
unſere Mobiliſation notwendigerweiſe durch die bulgariſche
hervorgerufen gleichfalls keine aggreſſiven Zwecke verfolge
und lediglich die Aufrechterhaltung der bewaffneten Neu
tralität beabſichtige

Trotz dieſer wechſelſeitigen Verſicherungen muß jedoch
die Lage als ernſt angeſehen werden Eine allgemeine
Mobiliſation führt bei dem heutigen Syſtem des Volksheeres
eine tiefgehende Erſchütterung des ökonomiſchen und ſozialen
Lebens eines Landes herbei und ihre Koſten ſind ſo enorm
daß ſich dieſer Zuſtand nicht verlängern kann ohne bedroh
liche Folgen für den Frieden

Dieſe Gefahren ſind bedeutend größer wenn eins der in
mobilem Zuſtande befindlichen Reiche zugibt daß es den
durch die beſtehenden Verträge etablierten Statusguo für
annehmbar hält Jch e dies nicht um die Lage in
ſchwärzeren Farben zu ſchildern als es notwendig wäre
aber ich habe nicht das Recht dem Lande den wirklichen
Stand der Dinge zu verheimlichen Wenn auch alle Griechen
ernſtlich den Frieden erſehnen ſo weiß ich doch mit welcher
unvergleichlichen Selbſtverleugnung das griechiſche Volk be
reit iſt ſeine Unabhängigkeit und vitalen Intereſſen zu ver
teidigen und ſich jeglichem Verſuche irgend eines Balkan
ſtaates zu widerſetzen der beabſichtigt eine Vorherrſchaft zu
errichten und damit die politiſche und moraliſche Unab
hängigkeit der anderen zu beſeitigen

Jm Schlußſatz ſeiner Rede drückt Venizelos die Hoffnung
aus die Kriſis möglicherweiſe durch eine beiderſeitige Ab
rüſtung zu beſeitigen Der Kriegsminiſter verlangt 150
Millionen für Militärzwecke der Finanzminiſter erſucht um
die Bewilligung einer Anleihe von gleichfalls 150 Millionen

Serbien greift bereits an
Aus Sofia wird der Köln Ztg ferner berichtet Aus

Widdin wird der Uebertritt vieler ſerbiſcher
Reitereiüberdiebulgariſche Grenze gemeldet
Die Führer der bulgariſchen Sozialiſten ließen die Regie
rung verſichern daß ſie in Anbetracht des Ernſtes der Zeit
alles was die Regierung in der Ausführung ihrer Pläne
behindern könnte mißbilligen würden

Die ſerbiſche Regierung verläßt Niſch
c B Wien 6 Oktober Die Grazer Tagespoſt meldet

aus Sofia Nach aus Niſch eingetroffenen verläßlichen Nach
richten hat die ferbiſche Regierung alle Anordnungen ge
troffen damit alle Miniſterien die Skupſchtinag und andere
wichtige Staatsämter und Vanken RNiſch verlaſſen Die Re
gierung verlegt ihren Sitz nach Priochting wo
mehrere proviſoriſche Bauten unter Leitung von Engländern
ausgeführt werden Die Nachrichten über die Verlegung der
Regierung rufen in Niſch große BVeunruhigung hervor und
viele Bewohner treffen Vorbereitungen um mit der Regie
rung die Stadt zu verlaſſen

Serbiens Finanzminiſter tut nicht mehr mit
W IB Riſch 5 Okt Das halbamtliche Blatt Odjek

meldet Der Finanzminiſter Patſchu der leidend iſt wird
demnächſt ſein Abſchiedsgeſuch einreichen Der ſerbiſche Ge
ſandte in Paris Wesnitſch ſoll ſein Nachfolger werden

n h

Rumänien bleibt neutral
c B Bukareſt 6 Oktober In einer halbamtlichen Aus

laſſung legt die rumäniſche Regierung ihren Standpunkt
dahingehend feſt daß auch die auf dem Balkan eingetretene
Wendung die kriegeriſche Geſchehniſſe als unvermeidlich er
ſcheinen laſſe die rumäniſche Regierung von dem bisher be
folgten Wege der Aufrechter haltung ſtrenger
Neutralität nicht abbringen werde Es wird
ausdrücklich betont daß die rumäniſche Regierung weder den
Ausbruch eines Krieges zwiſchen Bulgarien und Serbien
noch den zwiſchen Bulgarien und Griechenland als Grund
zu einem bewaffneten Eingreifen für Rumänien lefe
könne Weiterhin wird bekannt gegeben daß die rumäniſche
Regierung die Notwendigkeit einer Mobiliſation für
Rumänien nicht für gegeben anſehe daß jedoch
die bedrohliche Wendung die die Ereigniſſe genommen
haben auch Rumänien zum Eingreifen weiterer Schutzmaßz
regeln zwängen So iſt durch einen Erlaß des Kriegs
miniſteriums das geſamte Grenzgebiet Rumäniens als
Kriegszone erklärt worden und befindet ſich unter
Kriegsrecht Das Reiſen von und nach den Gebieten iſt
äußerſt erſchwert Man bedarf dazu ſehr ſchwer erhältlicherSonderansweiſe der betreffenden Generalkommandos n

politiſchen Kreiſen erhält ſich andauernd das Gerücht von
einer ſtarken Trübung der eumäniſch griechiſchen
Beziehungen hervorgerufen durch die ablehnende Hal
tung die die rumä niſche Regierung gegenüber allen Vor
ſchlägen der griechiſchen Regierung bewahrt hat die ein
Seranstreken Rumäniens aus ſeiner Reutralität bezweckten
Man hält einen Wechſel in der Beſetzung des Poftens der
hießgen griechiſchen Geſandtſchaft für ſehe wahrſcheinlich
Eine amtliche Beſtätigung der Nachricht von Truppen
lazdrongen des Vierverbandes in Saloniti liegt noch nicht
vor doch lauten die Nachrichten ſo beſtimmt daß die ru
mäniſche Preſſe keinen Zweifel an ihrer e hegt
Die Beſprechungen darüber zeigen große Zurückhaltung doch l
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Zur Landung franzöſiſch engliſcher Truppen in Saloniki

eeeeeeerrrrrrrrreereeeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrneeeeeeeeeeeeiſt der Allgemeineindruck ein durchaus ungünſtiger und kann
der Sache des Vierverbandes in Rumänien nur ſchaden

Engliſch franzöſiſche Preſſeſtimmen zur Lage
auf dem Balkan

T U London 5 Oktober Die Lage auf dem Balkan
gibt begreiflicherweiſe den Blättern Anlaß zu ſpaltenlangen
Erörterungen Allgemein fragt man ſich welche Schritte die
Regierungen von England und Frankreich jetzt unternehmen
werden Auf der einen Seite ſieht man ein Ultiſnatum
beider Mächte voraus auf der anderen Seite erwartet man
eine völlige Mißachtung des griechiſchen Proteſtes um die
geplante Landungsaktion und die weiteren Operationen
durchzuführen an glaubt daß Griechenland keineswegs
ſich mit Waffengewalt der Landung widerſetzen werde
Jedenfalls ſeien die Ententemächte feſt entſchloſſen die Ab
ſicht die ſerbiſche Verbindungsbahn zu ſichern zu verwirk
lichen

T U Paris 5 Oktober Ueber die beabſichtigte Ex
pedition der Verbündeten in Mazedonien ſchreibt der
Temps Griechenland könne unmöglich den franzöſiſchen

und engliſchen Truppen in Saloniki einen ſchlechten Empfang
bereiten da dieſe doch dem Bundesgenoſſen Griechenlands
zu Hilfe kommen ſollen und Griechenland auch in ſeinem
eigenen reſte gegen Bulgarien geſchützt werden müſſe
Der Temps fragt ob Griechenland in einem Konflikt
wiſchen Serbien und Bulgarien angeſichts der ganzen Lage

überhaupt neutral bleiben könne Nachdem bereits jetzt
Griechenland den Franzoſen und Engländern als Baſis für
Kriegsoperationen gegen die Türken diene nachdem mehrere
Jnſeln für dieſe Zwecke beſetzt worden ſind könne Griechen
land ſich nicht wehren wenn engliſche und franzöſiſche Truppen
durch Saloniki ziehen um einem bulgariſchen Angriff zu
vorzukommen

war
Neutralitäts Heuchelei

Von unſerer Berliner Redaktion
Ueber das Sittenverderbende des Krieges iſt eigentlich

ſchon zum Ueberdruß geſchrieben insbeſondere auch über die
unheilvollen Einflüſſe die er auf die Wahrheitsliebe der
Staatsleiter übt Die Lüge ward gewaltig in der Welt
möchte man mit der Keil Jnſchrift eines altperſiſchen
Felſenmales klagen Wenn s wieder Friede geworden iſt
mag vielleicht ein neuer Jbſen die Tragödie der politiſchen
Lebenslüge ſchreiben

Lügen haben kurze Beine ſagt ein altes deutſches
Sprichwort Allzuleicht ſtellt irgend eine geringe Verände
rung der Umſtände den Unwahrhaften den Lügner den
S in ſeiner Nacktheit bloß War das ein Getue der

cheinheiligen als Deutſchland die längſt brüchige Neutrali
tät Belgiens verletzt zu haben vor dem Areopag der Welt
meinung angeklagt wurde And heute ſehen wir dieſelben
politiſchen Tugendwächter mit der griechiſchen Neutralität
nicht das geringſte Federleſen machen allein weil es
ihnen in den Kram paßt Engliſch franzöſiſche Truppen
zur Unterſtützung Serbiens gegen die Bulgaren beſtimmt
werden in Saloniki ausgeſchifft ohne die Einwilligung der
Athener Regierung einzuholen Und der von dem griechi
ſchen Miniſter Venizelos gegen dieſe Rechtswidrigkeit ein
gelegte Proteſt heißt den Leuten in Paris und London ein
Stück Papier das man veräüchtlich beiſeite ſchiebe Ja
ihre Preßmamelucken fügen dieſer Verhöhnung noch eine
recht eindeutige Vedrohung der angeblichen geiſtigen Väter
des Miniſterproteſtes hinzu

Bauer das iſt etwas anderes wird angehaucht wer
auf den Widerſpruch zwiſchen der künſtlich aufgepäppelten
belgiſchen Entrüſtung und dem eigenen Tun der Entrüſteten

noch dreimal mehr Hunderttauſende betragen

beſtehe Vorausgeſetzt daß der griechiſche Einſpruch ehrlich
gemeint iſt wird gar kein Unterſchied zwiſchen dem belgi
ſchen und dem griechiſchen Falle erſichtlich Abgeſehen viel
leicht davon daß das belgiſche Heer einen 82jährigen Frieden
hinter ſich hatte und ſomit an Kriegserfahrung hinter den
eben erſt in zwei Kriegen ſiegreich geweſenen Griechen
zurückſtand Grund genug daß die Rollen umgekehrt hätten
ausgeteilt ſein müſſen Belgien klüger gehandelt hätte beim
deutſchen Durchmarſch ſanftere Saiten aufzuziehen Griechen
land aber alle Veranlaſſung hätte der Truppenlandung mit
den ſchärfſten Mitteln entgegenzutreten Nein Die Vier
verbändler haben nur allzu deutlich den mangelnden Ernſt
an den Tag gelegt mit dem ſie völkerrechtliche Probleme
wie das der Kriegsneutralität kleinerer Länder behandeln

Es ſteht aber auch nicht ſo daß ſie bloß eine andere
politiſche Moral für den Orient eine andere für den Okzi
dent hätten Juſt in den Tagen der völkerrechtswidrigen
Truppenlandung in Saloniki haben franzöſiſche Flieger auf
die Hauptſtadt des Großherzogtums Luxemburg Bomben
herabgeworfen Man wende nicht ein die Handlung ſei
genau ſo berechtigt wie die Verwendung dieſes Kampf
mittels ſeitens der Entente in den von den Deutſchen be
ſetzten Teilen Belgiens die alſo jetzt als Stützpunkte der
deutſchen Macht zu gelten haben Luxemburg hat vielmehr
bloß vor Jahresfriſt ſich den deutſchen Durchzug gefallen
laſſen aber ſeine Neutralität aufrechterhalten und iſt
keineswegs für deutſche Verteidigungszwecke hergerichtet
worden Jn dieſem Falle wird alſo ein neutrales Land von
den Franzoſen dafür gezüchtigt daß es der belgiſchen Un
vernunft den deutſchen Einmarſch mit Kriegserklärung und
Entfachung des Volkskrieges zu beantworten nicht ge
folgt iſtW und noch ein drittes Beiſpiel können wir heranziehen
wie der Vierverband die Selbſtbeſtimmungsrechte der Neu
tralen achtet Jn eben dieſen Stunden iſt Bulgarien mit
Kriegsdrohung angehalten worden ſeiner neutralen Hal
tung zu entſagen indem es ſeine freundſchaftlichen Be
ziehungen zu den Mittelmächten auf dem Altare der Vier
verbandsSympathien opfern ſolll

Drei ſolcher Widerſprüche auf einmal iſt ein bißchen
viel Das heißt die Folgewidrigkeit zum Syſtem erheben
die auf den Thron geſetzte Heuchelei ihrer Larve wieder ent
kleiden und zur Vogelſcheuche für die unmündigſten der poli
tiſchen Kinder verunzieren

v r wer
Vor einer neuen Angriffsbewegung

im Weſten
Auf Vorbereitungen zu neuem Vorbrechen der franzö

ſiſchen Oſtarmee weiſen die Neuen Züricher Nachrichten
in

Ein Durchbruch iſt in dieſen acht Tagen nirgends aber
auch nirgends nur annähernd erreicht worden Und wo die
franzöſiſchen und engliſchen Perichte von Angriffen auf die
zweite und dritte deutſche Linie ſprechen handelt es ſich nicht
um die eigentlichen deutſchen Hinterlinien
Man ſtellt beſonders von franzöſiſcher Seite die deutſchen
Verluſte täglich noch mehr in den Vordergrund Man tut
nicht klug daran Denn es iſt längſt eine erfahrungsmäßige

greifers drei und viermal ſo groß ſind als jene
des Angenriffenen Wenn man ſich darum bemüht auf eng
liſch franzöſiſcher Seite die bisherigen deutſchen Verluſte auf
die Hunderttauſende aufzubguſchen müßten die anderen

Wahrſchein
lich iſt daß dieſe Verluſte bereits ſo groß ſind daß die Ver
bündeten auch im Weſten das letzte daran wagen müſſen
einen Durchbruch zu erreichen da deſſen Mißlingen nun

hinweiſt Wir möchten fragen worin ſolches Andersſein gleichbedeutend mit einer entſcheidenden Niederlage der

poſti

Talſache daß bei ſolchen Kämpfen die Verluſte des An
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an geworden iſt mit einer Dezimade von der es kaumi Wthelung gäbe Man ſteht darum vorausſichtlich noch
wht vor dem Höhepunkt der engliſch franzöſiſchen Ope

z tion Dieſer dürfte mit dem Vo rbrechen der neuen
f7 anzöfiſchen Oſtarmee anrücken Die plötzliche
Perhängung einer Waren Grenzſperre an unſerer ganzen
Weſtfront deutet darauf daß dort ein weiteres furchtbares
Ungewitter ſich zuſammenbraut und die gleichgeitige Ver
hängung gewiſſer italieniſcher Sperrmaßregeln erhöhen
dieſen Eindruck in einer für uns etwas beachtenswerten

Weiſe Bekanntlich hat ſchon vor längerer Zeit auch das
W T B auf auffallende Vorgänge und Truppenver
ſchiebungen an der franzöſiſch italieniſchen Grenze hinge
wieſen Die ſchweizeriſche Wacht an den Alpen und am
Jura wird in den nächſten Wochen ihre Augen mehr denn
je offenhalten müſſen

Das Fazit aber lautet Um die Sache des Vierverbandes
ſteht es heute ſchlechter als je Die wolhyni ſche Offen
fivekaputt an den Dardanellen die Lage troſtloſer als
je die Jtaliener an der öſterreichiſchen Front von Woche zu
Woche übler daran auf dem Balkan ein beſtändiges Sinken
der Chancen die Amerikaanleihe eine unerhörte Demüti
gung für Frankreich England mißglückt nun auch noch die
Weſtoffenſive endgültig es wird ſich erſt mit dem Ein
greifen der franzöſiſchen Oſtarmee entſcheiden dann
dämmert doch eine Möglichkeit auf den Weltkrieg noch vor
Ablauf des Jahres in ſein letztes Stadium treten zu ſehen
das freilich immer noch Monate lang dauern wird

Kitchener will ſeine Soldaten holen
W TB Mancheſter 6 Okt Der Mancheſter Guardian

ſchreibt Kitchener ſagte in der Londoner Arbeiterberatung
Es iſt kein Grund zum Peſſimismus vorhanden Gebt mir
Soldaten und Munition und ich werde meinen perſönlichen
Ruf daran ſetzen daß wir den Krieg in der hohlen Hand
halten Jch weiß wie viele Soldaten ich brauche und wie
viele zur Herſtellung von Munition nötig ſind Jch habe
ihre Ramen und Adreſſen und wenn ſie nicht kommen werde
ich ſie holen

Deutſche Tauben über Nancy
W TB Paris 5 Oktober Der Petit Pariſien meldet

aus Nancy Unter dem Schutze dichten Nebels konnten
mehrere Tauben anſcheinend vier am Sonnabend vor
mittag in die Umgebung von Nancy gelangen die Stadt
ſelbſt jedoch nicht überfliegen Jn Dombasle fielen vier
Bomben nieder die nur Sachſchaden anrichteten Jn Ger
ville wurden zwei Bomben mit demſelben Erfolg abge
worfen Eſſey ſowie das Plateau von Maizéville wurden
mit mehreren Vomben belegt Perſonen wurden durch die
Luftangriffe nicht verletzt dagegen beträchtlicher Sachſchaden
angerichtet Die deutſchen Flugzeuge kehrten infolge der
heftigen Beſchießung um

Rußland und die franzöſiſche
Offenſive

Die Ueberlebenden bei den Truppen die an der großen
franzöſiſch engliſchen Offenſive teilnahmen würden grefe

ugen machen wenn man ſie überzeugend darüber aufklärke
daß ihre dabei gefallenen Kameraden nur ihr Leben ließen
um das Leben des regaktionären Miniſteriums
Goremykin zu verlängern Man hörte ſchon daß Joſſzt den
richtigen Zeitpunkt für den r Schlag noch nicht fürgekommen erachtete daß er ſich aber durch politiſche Gründe

von den verantwortlichen franzöſiſchen Staatslenkern dazu
beſtimmen ließ er loszuſchlagen als er es mit ſeinem
militäriſchen Gewiſſen verantworten konnte Jetzt kommt
aus zuverläſſiger Quelle die Aufklärung daß die franzöſiſche
Regierung von Petersburg aus dazu gedrängt wurde Joffre
und Kitchener zu nötigen zum Angriff vorzugehen bevor
ihre Vorbereitungen beendet waren

In politiſchen Kreiſen Petersburgs wird erzählt Gore
mykin habe ſeinem Geſinnungsgenoſſen Kryſchanowski gegen
über kürzlich geäußert Am Ende wird mein miniſterielles
Schickſal auf den Schlachtfeldern der Champagne entſchieden
Mag er dies nun wirklich geſagt haben oder nicht jedenfalls
hat er ſo gedacht und demgemäß gehandelt indem er die
franzöſiſche Regierung im Sinne einer ſchnelleren Offenſive
bearbeiten ließ Der franzöſiſche Militärattachs in Peters
burg General Lagiche hatte deshalb auch die tri tigſten
Gründe als er ſich dem Kriegsminiſter
über dieſer Tage über die erzwungene Beſchleunigung des
franzöſiſchen Vorgehens bitter beklagte ſo ſehr er irrte
wenn er allein dadurch die erzielten verhältnismäßig nur
geringen Ergebniſſe zu erklären n Weſentlich mehr
wäre auch eine W ſpäter erſt re t nicht durch die große
Offenſive für den Vierverband erreicht worden aber Joffre
und Kitchener und ihre Unterführer hätten dann wenigſtens

oliwanow gegen

am guten Glauben gehandelt daß ſie das Leben ihrer Sol
daten für mögliche und erſtrebenswerte militäriſche Ziele
aufs Spiel ſetzten

Wie der Führer einer Abordnung an den Zaren Rja
buſchinski dieſem unzweideutig erklärt hat ſind ſich Duma
Städtebund und Semſtwoverwaltungen nach wie vor dar
über einig daß Goreinykin verſchwinden muß Er ſagte

wörtlich Durch alle unſere Forderungen und Beſchlüſſe
dieht ſich ein roter Faden nämlich die Einigung des Volkes

t der Regierung aber beileibe nicht mit der derzeitigen
egierung Um ſich dieſem Volkswillen länger widerſetzenr können brauchte das Regime Goremykins ine Entlaſtung

i m Wegen Kriegführung durch franzöſiſchengliſche Erfolge
deſten

Jmmer heftigere Beſchießung von
Dünaburg

m g B Stockholm 6 Oktober Die Birſhewijg Wijedo
moſti berichtet aus Dünaburg daß die Beſchießung durch
et Deutſchen von Tag zu Tag an Heftigkeit zunehme Sie
i o ſtark daß in der Stadt die etwa 16 Werſt von der

ſehtszone entfernt iſt der Voden erbebe und die Fenſter
ſag den zerſpringen Die deutſchen Patrouillen haben ſich
on bis an das DüngUfer herangewagt ſo daß i Werſt
n Dünaburg ein Gefecht zwiſchePalroeiken ſattſang e N wüſchen Luſſſchen und deutſchen

Neue Revolten in Moskan

Di c B Rotterdam 5 Oktoberüber ie Times melden aus Petersburg daß ein Bericht
un Unruhen die am 27 September in Moskau ſtattge
ja e haben vom dortigen Stadthauptmann eingetroffen

i heißt es Die Unrihen wurden dadurch veran

laßt daß der Pöbel einen betrunkenen Soldaten aus den
Händen der Polizei befreite Darauf legte die Menge den
Straßenbahnverkehr lahm und baute aus den Vänken der
zertrümmerten Wagen Barrikaden quer über die Boule
vards Die Polizei verſuchte wiederholt die Menge zu zer
ſtreuen Nachdem ein Polizeioffizier durch Steinwürfe ver
wundet worden war feuerte ſie und drei der Angreiſer
wurden getötet zwölf verwundet Wie es heißt ift in
Rußland das Volk ſehr entrüſtet darüber daß die Polizei
beamten vom Militärdienſt befreit ſind

c B Kopenhagen 5 Oktober
Ruſſiſche Blätter berichten über die Moskauer Unruhen

noch nähere Einzelheiten Rach den erſten Zuſammenſtößen
erhielt die Polizei Verſtärkungen Die Meye ſchwoll aber
immer mehr an und ſchließlich wurden die T nulte ſo groß
daß Militär einſchritt und gegen die Menge vorging Eine
Anzahl Perſonen wurde getötet oder verwundet viele
wurden verhaftet Der Stadtkommandant erließ eine Be
kanntmachung in der er alle die an den Unruhen teilge
nommen hätten als Strolche und Lürmmacher bezeichnete

Was Bark in England erreichte
Zürich 5 Oktober Ueber die Ergebniſſe der Reiſe des

ruſſiſchen Finanzminiſters Bark nach London erfährt die
Neue Zürcher Ztg aus Amſterdam daß Rußland nicht

nur von England einen Barvorſchuß für die Kriegführung
erhält ſondern die Londoner Großbanken werden auch einen
beträchtlichen Teil des Beſtandes der ruſſiſchen Staatsbank
an Auslandswechſeln diskontieren um dadurch den Rubel
kurs zu ſtützen Ferner ſei auch die weitere Bezahlung der
Zinsſcheine der ruſſiſchen Anleihen in England geſichert

h

Der A Bootkrieg
Deutſcher A Boot Erfolg vor Gibraltar

W TB Madrid 6 Okt Der Corriere Eſpasol meldet
daß eines der deutſchen Tauchboote vor einigen Tagen am
Eingange der Meerenge von Gibraltar ein engliſches Trans
portſchiff verfenkt hat was von den Engländern geheim ge
halten werde Die Abfahrt von 6 Truppentransportſchiffen
aus Gibraltar wurde aufgeſchoben

Jn dem Cartagena benachbarten Hafen von Mazarron
ſind 28 Mann Beſatzung des engliſchen Cunard Dampfers
Alexandre 2500 Tonnen angekommen der 70 Meilen

ſüdlich von Kap Palos alſo im Mittelmeer von einem
deutſchen Tauchboote verſenkt wurde

Ein britiſcher Dampfer geſunken
W B London 6 Oktober Der britiſche Dampfer

Novacaſtrian 1060 Bruttotonnen iſt geſunken Die
W von der zwei Mann verwundet wurden iſt ge
andet

Die Heſperian einer Mine zum Opfer gefallen
e B Das Reuterſche Bureau meldet aus Waſhington

Marine Offiziere die an Bord des Heſperian gefundene
Metallſtücke unterſuchen ſind überzeugt daß der Dampfer
einer Mine r Opfer fiel Der Bericht darüber ſoll dieſe
Woche dem Marineſekretär Daniels vorgelegt werden

Engliſche Abwehr der UBoote
Socialdemokraten Kopenhagen vom 2 Okt meldet

aus London 2300 engliſche Schiffe ſind mit der Abwehr der
deutſchen Unterſeeboote dauernd beſchäftigt Während die
eine Hälfte arbeitet ruht die andere im Hafen

Eine zweite amerikaniſche Anleihe in Ausſicht
e B Haag 6 Oktober Reuter meldet aus New Vork

Hieſige Finanzkreiſe befaſſen ſich bereits mit dem Plane der
Unterbringung einer weiteren Anleihe für Frankreich und
England ſofern dieſe Länder weitere finanzielle Hilfe ver
langen Die zweite Anleihe werde ermöglicht durch die
überaus günſtigen Driehe die die Finanzkommiſſion
für die erſte Anleihe bewilligt habe Die Bedingungen
einer weiteren Anleihe würden dann auch mehr in Ueber
einſtimmung gebracht werden mit der Stärke des finanziellen
Kredits beider Länder Man ſchätzt daß der Betrag der
jetzigen Anleihe ungefähr für 6 Monate die Bedürfniſſe be
friedigen wird für welche die Anleihe beſtimmt war Wenn
aber der Krieg noch lange fortdauere werde man bald mit
den Verhandlungen für die zweite n beginnen Holländiſche Bankkreiſe hören aus New Vork v dieſe zweite

Anleihe ausſchließlich für Handelszwecke aufgenommen wer
den ſoll

3

Vor den Dardanellen
Ein feindlicher Kreuzer vor den Dardanellen

ſchwer beſchädigt

VIB Konſtantinopel 5 Oktober Das Hauptquartier
teilt mit Von der Dardanellenfront iſt von Anaforta und
Ari Burnu nichts Weſentliches zu melden Bei Seddil Bahr
feuerte die ſang Artillerie gegen unſeren linken Flügel
an 1000 Geſchoſſe ab ohne irgendein Ergebnis zu erzielen
ſie wurde dann durch eine kräftige Erwiderung unſerer Ar
tillerie zum Schweigen gebracht Eine von uns auf dieſem
Flügel geſprengte Mine fügte dem Feinde ſchwere Verluſte
u Unſere e trafen einen auf die Dardanellenueruden feindlichen Kreuzer zweimal und
zerſtörten ſeinen Panzer Unſere Batterien auf
dem aſiatiſchen Ufer beſchoſſen am 3 Oktober ein Schleppſchiff
und die Landungsſtelle des Feindes bei Seddil Bahr und
verurſachten ihm ſchwere Verluſte Das Gegenfeuer des
Feindes blieb ohne Wirkung Von den anderen Fronten iſt
nichts zu melden

Vermiſchke Kriegsnachrichten

Anziehen der Schiffsfrachtpreiſe
T U London 5 Oktober Nach einer Meldung der

Finanzial News ſind die Frachtpreiſe im engliſchen Schiff
fahrtsverkehr abermals um 5 Proz geſtiegen weil die
griechiſchen Dampfer mehr und mehr aus
dem Verkehr gezogen werden

Die Londoner Dunkelheit
PB London 6 Oktober Daily Chroniele ſchreibt

Wenn die Dunkelheit in den Londoner Straßen andauert
werden wir mehr Menſchenleben durch Straßenunfälle ver
lieren als durch Luftangriffe

gonnen hat

dw eh M vh d Wenn

Holländiſche Kriegsgewinnſteuer
WTB Amſterdam 6 Okt Das Handelsblad meldet

daß eine ſtaatliche Kommiſſion ernannt worden ſei zur Be
n einer zeitweiligen Beſteuerung des Vermögens

zuwachſes der durch den Kriegszuſtand entſtanden iſt

Deutſches Reich

Der Reichskanzler über die Engländer
e B Berlin 5 Oktober Die hier erſcheinenden Continental Times bringen einen Auszug über eine ünter

die Franz Hugo Krebs ein bekannter Rechtsanwalt
aus Boſton mit dem t gehabt hat Herr von
Bethmann Hollweg ſagte bei dieſer Gelegenheit Meiner
Meinung nach haben wir eine nach wiſſenſchaftlichen Grund
ſätzen geleitete Regierung und es iſt uns tatſächlich ge
lungen Armut in ihrer äußerſten Form zu
verhindern Dagegen haben die oberen Kreiſe in Groß
britannien die ſeit Generationen im Luxus leben den vielen
Millionen unglücklicher in Slums ledender Bettler ſtets
ſehr wenig Beachtung geſchenkt Unſerem deutſchen Sinn
erſcheint eine ſolche Haltung nicht nur ſelbſtſüchtig und
grauſam ſondern auch un wiſſenſchaftlich Was
können jetzt in dieſer Stunde der Gefahr dieſe unglücklichen
Geſchöpfe dem Lande dem ſie nichts als ihre Geburt ver
danken an Unterſtützung bieten RNichts

Dann fuhr der Kanzler fort und ſeine Stimme nahm
einen harten Ton an Wir wiſſen wohl welche Märchen
die Engländer über uns verbreiten ſeitdem der Krieg be

at nicht Shakeſpeare geſagt Wer meine
Börſe ſtiehlt ftiehlt vielleicht wertloſes Zeug Es gehörte
mir nun gehört es ihm Aber wer mir meinen guten Namen
raubt ſtiehlt mir etwas was den andern nicht reich macht
und mich nur arm Indem wir die Maſſe dieſer engliſchen
Gentlemen für die Verbreitung dieſer Verleumdungen ver
antwortlich machen fühlen wir daß dieſes Gehaben ein
Symptom der den Engländern innewohnenden
Brutalität iſt eine Beutalität die es uns unmöglich
erſcheinen läßt ſie in intellektueller und moraliſcher Be
ziehnng als gleichwertig mit uns zu betrachten

Drei Millionen Doppelzentner Brotgetreide
zu Futterzwecken bereitgeſtellt

Berlin 6 Oktober Amtlich Der Bundesrat hat
der Reichsgetreideſtelle auf ihr Betreiben durch Verordnung
vom 2 Oktober 1915 die Ermächtigung erteilt Brotgetreide
das ihr gehört zu Futterzwecken verſchroten zu laſſen Die
Reichsgetreideſtelle hat ferner das Recht erhalten nicht
mahlfähiges Brotgetreide zu Futterzwecken verwenden oder
verarbeiten zu laſſen Am 4 Oktober 1915 hat nun der
Aufſichtsrat der Reichsgetreideſtelle daraufhin beſchloſſen
zunächſt bis zu drei Millionen Dztr Brotgetreide verſchroten
zu laſſen und zum Preiſe von 30 Mark ohne Sack frachtfrei
Empfangsſtation für den Doppelzentner abzugeben Da
zurzeit in erſter Linie für reichlichere Fettbeſchaffung und
Milcherzeugung namentlich für die Süuglinge in den dicht
bevölkerten Gebieten zu ſorgen iſt ſollen nach überein
ſtimmender Abſicht der Reichsgetreideſtelle und der Reichs
futtermittelſtelle in erſter Linie Milchvieh und
mäſtungsreife Schweine bedacht werden Die
Reichsfuttermittelſtelle wird ihrem Beirat die näheren Be
ſtimmungen über die Verteilung an die Kommunalverbände
nach dieſen Grundſätzen vorſchlagen Die Verſchrotung wird
ſchon jetzt in die Wege geleitet ſo daß die n
die Kommunalverbände in Kürze beginnen kann ies
Futterſchrot wird mit Eoſin gefärbt um dadurch Um
gehungen zu verhüten Die Bundesratsverordnung vom
2 Oktober 1915 ordnet an daß nur die Reichsgetreideſtelle
aber kein Kommunalverband und kein Selbſtwirtſchafter
ohne Genehmigung der Reichsgetreideſtelle Brotgetreide zu
Futterzwecken verſchroten laſſen darf Die ſparſame und
einheitliche Bewirtſchaftung des Brotgetreides wie ſie durch
die Reichsgetreideſtelle für die Ernährung des Volkes er
reicht wird hat es ermöglicht daß in dieſem Jahre Getreide
beſtände die unmittelbar für die menſchliche Broternährung
entbehrlich ſind mittelbar für die Volksernährung mit Fett
Fleiſch und Milch verwendet werdett

Lette Depeſchen

Griechenland anf Seiten des Vierverbandes
WBT Paris 6 Oktober Agence Havas Venizelos

rn in es n ſwſr t ſerbiſchgriechiſchen ertrag feſtgeſetzten erpfl ungen
n einhalten ſelbſt wenn ſie Griechenland

azu zwingen ſollten gegen Deutſchland Stel
lung zu n Es ſei das Jntereſſe Griechenlands ſich an die Seite des Vierverbandes
zu ſtellen Seine Erklärung wurde mit 50 Stimmen Mehr
heit gutgeheißß en Die mohammedaniſchen Abgeordneten
ſtimmten dagegen

Die Jtaliener haben Angſt um Berona
e B Karlsruhe 6 Oktober Die VBaſeler Nachrichten

melden aus Mailand Die Bevölkerung von Verona hat mit
rohßer Verwunderung wahrgenommen daß im Vorfeld der

ſtung Verona ſehr ſtarke Feldbefeſtigungen hergerichtet
werden bei denen 1800 Arbeiter beſchäftigt ſind
e

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyckfür den e Teil für net Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Leste Rach
richten Hans Ratonek für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Serts z Otto Hendel Sämtlich in
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Heute zum T Mal

Der Flieger
Schauspiel in 5 Bildern nach dem gleichnamigen im hiesigen

on Przemysl

General Anzeiger erschienenen Roman von Karl Matull S
dramatisiert v R Wildmann und A Malten

Stefan Andraski e Adolf
Von Deufsehe fancnesgehſen

Kreis verein Halle a S
Monatsverſammlung

J Donnerstag den 7
im Reſtaurant Mars la tour Gr Ulrichſtr

Zahlreiches Erſcheinen iſt dringend erwünſcht

Oktober abends 8 Uhr

J Der Vertrauensmann

Stadttheater
Donnerstag den 7 Oktober 1915

Unf 7 Uhr

Was Ihr wollt
Luſtſpiel von W Shakeſpeare

Ende nach 10 Uhr

Freitag Der Frelschütz preiswert und gut

Donnerstag den 7 Oktbr
nachmittags 3 Uhr

Grosses
Vaterläncdischeskonzert

i vomGörlach Orchester
i Nur noch kurze Zeit

Ausſtellung franzöſiſcher

Beutegeſchütze c

4 EintrittspreiſeErwachſene 30 Pfg Kinder 20 Pfg
Militär ohne Charge 10 Pfg

empfiehlt

1a Gr Ulrichſtraße 1a

in allenTee Sorten
Souchong Congo Java Ceylon
Jud Aſſam auch Miſchungen
alles in Pfundpackungen unt Garantie
rein wohlſchmeckender Ware u zwar
feinſte zu Mk 40 per Kg
feine 99gute 5 20 5 5mittlere 2verzollt liefern gegen Rahme bei Ab

nahme von mindeſtens 3 Pfd ertkl

r nd
nd moeru deulſche Illaſtri n

Vierteſ Ma jedes Heft 653

Kriegsjahrgang 915 16

Auch der rn Jahrgang
wird ſich in ſeinen lite
rariſchen und künſtleriſchen
Darbietungen den Forde
rungen der großen Zeit an

en Vor allem werden
auch weiter

fortlaufende zuſammen
d ehe Ereig

n gaus der Feder von

n W

zur Veröffentlichung ge

ca Der erzählende
bringt den neueſten
Roman von

Vor der Tat
r Rovellen Erzählungen belehrende und

unterhaltende Artikel uſw
Prächtiger Bilderſchmuck

Abonnements bei allen Buch
r und Poſtanſtalten

Rummer foſtenlos a

Anſtalt in r

H Schnee Nacht
Gr SErstes Srezigig ecru r gute

Strumpfwaren und Trikotagen

Blüthner Pianino
ſehr wenig geſpielt
350 Mk zu verkaufen
B Dönl Gr Ulrichſtr 33/34

t

e

att 1250 Mk für

Porto und von 5 Pfd portofrei

Oswald Becken 60
Hamburg 93 Alſterdamm 35
fnernasſegenen

halten heisse Getränke
stundenlang heiss

Jan e von25 MC F Ritter
Leipzigerstrasse 90
e des Rab Spar Ver

Sohlenleder
Erſatz vorzüglich bewährt
leiſtungsfähige Gummifabrik

Groſſiſten belieben Anfrage unter
M 11364 bei Haasenstein
Vogler A Leipzig niederzul
Sproſſen u Baumleitern
Schumann Gr Steinſtraße 30

Infolge Geſchäfts
auflöſung

wegen Todesfalls billig zu verkaufen

1 Trockenbagger
3 zerleghare Baubuden

400 lange Rüſthäume

200 halblange1500 Slibretlet

40 Leitern
Mauerbogen Karren
ſtränge uſw

Caspar Staßfurt
Gerüſt

Ohsthäume
oder sonstige Gewächse aller Art
bevor Sie nicht den Gartentfreund
Nr 23 von Ed Poenicke Co
m b H Baumschulen in Delitzsch
gelesen haben Dieses hübsche
lehrreiche Werk enthält zahlreiche
sachkundige Hnleitungen die den
Erfolg der Pſlanzung sichern Es
wird kostenfrei versandt
Die neueſten beſten WaStück 12 Mk verkauft e

Groseer Nahrwert
Ueberall erhaltlich

DAS IDEAL GETRANK
ist un bestritten

Milch Kakao mit Zucker
Würfel 10 Pfennig

Kheiaige Fabrikantoa LEHMAMKM BOHNE Berlin V 38

e S

opüsehe waren

Otto Unbekannt

liefert

Beſichtigung jederzeit

Pflanzen Sie Keine

r

kregslehtdrepner

für Spiritus
MK 4

C V Ritter
Leipzigerstrasse 90

Soeben ist erschienen

Die neueste Karte des Welfkrieges
r

Für Wiederverkäufer
Ia Pelzfelle und

z Pelzfutter aller Art
für Zivil und Militärbedarf in

großer Auswahl
Gebr Dangiowitz

Fellhandlung Fiſcherplan 2

Ananas Erdbeeren
und immertragende Monatserd
beeren ſtarke Pflanzen 100 Stück

3 Mk 1000 Stück 25 Mk

immer nun ne e e e e e e e en85 115 cm gross in fünffarbiger Auetrnng

Die Karte umfasst äusserst übersichtlich den gesamten europäischen Kriegschauplatz
Beigegeben sind ihr noch verschiedene Nebenkarten wie Unterägypten und Suezkanal
Die deutschen Kolonien in Afrika Das mittlere Ostasien und Japan Die deutschen
Besitzungen in der Südsee und ihre Umwelt Italienischer Kriegsschauplatz u s w

Zu beziehen zum Preise von 1 M durch unsere Vertreter und Austräger
die gern bereit sind Probekarten zur Ansicht vorzulegen

Verlag der Saale Zeitung
Ed Poenicke Co m b H

in Delitzſch 23

ehe len

reibſeder
Sous der Fabrik vonS en San
S e e e e S t S S S

W SM n X 3 d i S
t ſie me S C J c eSe S tig J eJW 6 S

S r9 n z c 7
e e e

An unſere
geſchätzten Jeſer

Allenſitelleutsehe fah Mlnbueh

interausgabe 1915/16
iſt als Kriegsausgabe mit der überſichtlichen Eiſen
bahnkarte wieder erſchienen

Wir ſtellen es unſeren Beziehern zum bisherigen

Vorzugspreiſe von c Pfg
Nichtbeziehern für 20 Pfg zur Verfügung Be

ſtellungen nehmen unſere ſämtlichen Austräger und
Vertreter entgegen

Unſere werten Poſtbezieher bitten wir das Fahr
planbuch gegen portofreie Einſendung von 25 Pfg
direkt von der Hauptgeſchäftsfſtelle zu verlangen

Der Verlag

7 S Färſtlich Stolhergſches Hüttenamt
Jlſenburg

ſertigt als Spezialität

Gußriſerne Fenſter
in allen Größen und Formen ohne
Modellkoſtenberechnung bei billigſten
Preiſen Größte Haltbarkeit gegenüber
hölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern garan
tiert Bei Anfragen und Beſtellungen Angabe

der lichten Fenſteröffnungen erforderlich
An Architekten Baumeiſter Eiſen oder
Baumaterialien Handlungen Muſter

buch und Preisliſten gratis

Futterkuchen ſt Pfewe

haben wir wieder erhalten und empfehlen dieſen unſerer
Kundſchaft zum Preiſe von Mk 19,00 per Zentner
Brandenstein Co Lager Canengerweg 2

auch Sonntags Reparaturen ſof

J GKrankenpflege An
Rachtwachen u aſſagen

Frau als eigen zu verg
T 2360 in der Exped d Ztg abzug

Kriegsbrot

Otto Noak Gr Steinstr

Sorgt kür

4 Zur Selbstbereitung eines
i wohlschmeckenden und billigen

Aufstriches
verwende man

Hoflieferant Franz

M el i PJ allerfeinstes Honig Ersatz Pulver
in Paketen zu 20 und 35 Pf

Gebr Franz Märkerstr H Ch
und Sonstigen Kolonialwaren etc Geschàäften

Verbrauch von Kunsthonig Ilt amtl Aufruf De

O M
erhältlich bei
erther Co Markt

Fettersparnis durch

4 Vermischtes V

ahnleidende
Zähne werd unt langj Gar
naturgetreu v 2 Mk an ein
geſetzt Gold Silber PlatinKupfer Porzellan u Zement
plomben 2c v 50 Mk an
Zahnziehen mitt lok Anäſtheſie
Nervtöten Zahnreinig 2c bill

Anfert v Goldkron Brücke u Stift
zähuen 2c Sprechſt tägl 1 7

m Zahnatelier
Halle a 5 Geiſtſtr 5 I

Alp Boewenstein Dentist
Ausw Künſtl Zähne u Plomben
in kürz Zeit Langiöhrige Praxis

bei männlichen und weiblichen Kranken
ſowie alle ärztlichen Verordnungen
werden durch gut geſchultes Perſonal
ſachkundig ausgeführt

Albrechtſtraße 21 II I
Neugeb kl Mädchen von armer

Off unter

Gute

Batterien
kür eloxtr P enlampen

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

d Rab Spar Ver

e ehe
e ein in
le JBleich S

Geldverkehr J

Mk 20000
auf gute J Hypothek zu i zu
zuleihen Offerten unter S 3664Haasenstein Vogler Halle

PF vermietungen J

Krubenbergſtraße Nr
rig 7 Zimm Wohn ParhkettWer as elektr Licht Garten und

reicht Zubehör 1 10 zu vermieten

Burgſtraße 33
Wohnung 8 Zim Balkon Bad Garten
benutzung ſofort od ſpäter zu vermieten
Näheres Lafontaineſtraße 17 part

Steinweg 55 2Itenpen
herrſchaftl SWohneng beſtehend aus

7 Zimmer Bad Mädchenk Speiſek
Jnnenkloſett Gas u elektr Licht per
ſofort oder ſpäter zu vermieten

Näheres Steinweg 56 im Laden

Steinweg 17
ſchöne geräumige Wohnung 6 Zimm
Küche u Zubehör Bad Gas elektr
Licht neuzeitl einger 1 April 1916
ev früher zu vermieten Pr 850 M
Näheres daſelbſt 2 oder 3 Etage
Merseburgerstrasce 14 II

Rähe Bahn und Königſtraße

e Wohnnng
in ſonniger Lage beſteh aus 7 Zimm,
WManſardenſtube Bad Balkon Gas
elektr Licht Staub auger Warmwaſſer
heizung u ſonſt Zubehör pr 15 Oktbr
oder ſpäter zu vermieten Näheres bei

Albert

Marienſtr 2Nähe Leipzigerſtr u Magdeburger

herrſchaftl Wohn
auch als Bureau geeignet

1 Etage Salon 4 Zimmer Küche
mit Speiſekammer Mädchenkammer
Bodenkammer und reichliches Zubehör
1 April zu verm Näheres 2 EtageKaufgesuche V

Seit Jahren
zahlt allerhöchte Preise k getrag

Merrenkleider
Schuhwerk tBei durch Poſtkarte oder
Telephon Nr 4889 Komme ſofort
auch außerhalb

Ein und Verkaufshaus
22 Schülershof 22 am Marktplatz

Richard Wagnerstr 26
5 Zim Balkon BVad Jnnenkl Gas
1 4 zu vermieten

Gute
Penſion

findet Schüler oder Schülerin
bei gebildeter Familie
Liebevolle Behandkung ſowie ge
wiſſen hafte Nachhilfe bei den
Schularbeiten wird znugefichert

Adreſſe bitte zu erfrag unt V 2362
Renner in der Expedition dieſer Zeitg

Angebote an
A Noftrocdt

M z P r WJem mee uP h m c

in Draht und Bindfaden gepreßt kauft
jedes Quantum ab Station und erbittet

Aſchersleben
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Hand
Rolle
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